Musikalischer Leseabend  
zum 2. Internationalen Schnepfenthaler Symposion im 
200. Todesjahr von Christian Gotthilf Salzmann, 
am 27. August 2011 um 19.30 Uhr 
im historischen Betsaal der Salzmannschule
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Ansicht des Erziehungsinstitutes Schnepfenthal von 1809, gez. von C. Buddeus
Lesung 
Marcus Coenen (Schauspieler, Regisseur und Theaterpädagoge, "Theater am Markt" und  "Theaterpädagogisches Zentrum", Eisenach)

Gesang

Julia Kirchner (Sopran, HS für Musik Leipzig, HS für Musik Weimar, Liedduo Weimar)

Klavier 
Nao Aiba (Piano, Osaka Kyouiku Universität, HS für Musik Weimar, Liedduo Weimar)
Zusammenstellung der Briefe, Reden und Schriften

Johanna Theurich und Wilhelm Epting (AFA, Schnepfenthal)
Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des Freundeskreises Salzmannschule e.V. statt.

Begrüßung durch den Vorsitzenden des Freundeskreises Salzmannschule e.V. Prof. Hartmut Backe
Jan Ladislaw Dussek (1760-1812) „Canzonetta“
Christian Gotthilf Salzmann als Student in Jena und Dorfpfarrer in Rohrborn   
1744 bis 1772
„Die Geschichte meines Lebens kann niemand schreiben als ich: weil niemand mich gekannt hat, als ich!“ - aus Salzmanns Lebenserinnerungen
Mit 17 Jahren Student an der Universität in Jena, Bericht von Richard Bosse
Salzmann als Pfarrer in Rohrborn bei Sömmerda - Kirchenbucheintrag
Gedanken zur Gründung einer Erziehungsanstalt, Johann Wilhelm Ausfeld
Brief Salzmanns an Pfarrer Schnell in Schloß-Vippach bei Rohrborn vom 3. Januar 1770  Heiratsantrag
Franz Schubert  (1797-1828) „An die Musik“ D. 547
 Text Franz von Schober (1796-1882), Zögling von 1803 bis 1806
Salzmann ist Stadtpfarrer in Erfurt und Liturg in Dessau                                                                          1773 bis 1783
Brief Salzmanns an Joachim Heinrich Campe, Erfurt den 21.01.1780
Einleitung zu „Einige Gedanken über die Notwendigkeit und den Vorzug öffentlicher Erziehungsanstalten“, Pfarrer an der Andreaskirche in Erfurt, 1781
Salzmann an Johann Bernhard Basedow, Erfurt am 11. Februar 1781
Friedrich Heinrich Himmel (1765-1814) „Gesellschaftslied -
Es kann ja nicht immer so bleiben“ aus Liederbuch für die Erziehungsanstalt Schnepfenthal, Text August von Kotzebue (1761-1819)
Erzieher, Gründer und Direktor des Erziehungsinstitutes in Schnepfenthal                    1784 bis 1811
Brief Salzmanns an August von Kotzebue, Schnepfenthal den 03. November 1790
Bericht einer Reise nach Schnepfenthal im Jahre 1786  von Sigismund Gottfried Dietmar
Brief an seine Tochter Magdalene, Rheinstrom den 20. April 1786

Brief an Johann Carl Ausfeld vom 18. März 1808
Rede am Grab des am 31. Oktober 1811 gestorbenen Christian Gotthilf Salzmann, gesprochen von Georg Friedrich Weißenborn
Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) „Abendempfindung“ KV 523
